
Nr. 07/26 16. April 2026

PLEASE FIND THE ENGLISH VERSION BELOW

Newsletter im Browser anzeigen

Foto: Anna Perepechai/JENAINNOVATION

Nachricht im Bild: Startschuss für JENAINNOVATION
Am 8. April stellte sich JENAINNOVATION im JenTower erstmals öffentlich vor. Rund 150 Gäste aus
Politik, Wissenschaft und Innovationspraxis nahmen an der Auftaktveranstaltung der neuen Initiative für
Innovation und Wissenstransfer teil, die von der Universität Jena, der Ernst-Abbe-Hochschule und dem
Universitätsklinikum getragen wird. Als Transferzentrum will JENAINNOVATION die Zusammenarbeit
zwischen Wissenschaft, Wirtschaft und Gesellschaft fördern und dadurch Forschende und Teams dabei
untersützen, wissenschaftliche Erkenntnisse in konkrete Anwendung und Wirkung zu überführen.

Mehr erfahren

FORSCHUNG

https://viewstripo.email/template/02ffc837-d593-4a53-97e8-3a86729993c6
https://jenainnovation.de/news/auftakt-rueckblick/


Forschende der Uni Jena haben in einer Studie
unter der Leitung des Deutschen Zentrums für
integrative Biodiversitätsforschung untersucht, wie
Waldgeräusche auf Menschen wirken. Das
Ergebnis: Schon einminütige Tonaufnahmen aus
dem Wald können das kurzfristige Wohlbefinden
verbessern, Stress verringern und die Konzentration
fördern. Besonders positiv wirkten dabei vertraute
Geräusche aus heimischen Wäldern. Eine hohe
Zahl hörbarer Tierarten spielte dagegen nur eine
untergeordnete Rolle. Beteiligt an der im „Journal
of Environmental Psychology“ veröffentlichten
Studie waren Kevin Rozario und Prof. Aletta Bonn
von der Uni Jena.

Foto: Corey Callaghan

Mehr erfahren

Dr. Markus Mugrauer vom Astrophysikalischen
Institut und der Universitäts-Sternwarte hat in den
vergangenen zwei Jahren ein Forschungsprojekt
der Leipziger Abiturientin Sophie Emmerichs (Foto)
betreut. Im Rahmen ihrer Arbeit erforschte die
Schülerin die Aktivität der Sonne, wirkte am Aufbau
eines Sonnenobservatoriums mit und wertete
Spektraldaten extrem heller Polarlichter aus, die an
der Universitäts-Sternwarte in Großschwabhausen
aufgenommen wurden. Für ihre Ergebnisse erhielt
sie beim diesjährigen Landeswettbewerb „Jugend
forscht“ in Sachsen einen ersten Preis und einen
Sonderpreis. Das Beispiel zeigt, wie Forschende der
Uni Jena Schüler*innen bei anspruchsvollen
Projekten begleiten und früh an wissenschaftliches
Arbeiten heranführen können.

Foto: Markus Mugrauer/Uni Jena

Mehr erfahren

Die Uni Jena und die Ernst-Abbe-Hochschule Jena
laden am Samstag, 25. April, erneut zum
gemeinsamen Infotag ein. Beim Open Campus
bekommen Studieninteressierte und Schüler*innen
sowie Freunde und Familien von 9.30 bis 15 Uhr
Einblicke in Studium, Forschung und das
einzigartige Jenaer Campusleben. Infostände
präsentieren das vielfältige Studienangebot der
beiden Hochschulen, außerdem gibt es Vorträge

Vertraute Waldgeräusche stärken das Wohlbefinden

„Jugend forscht“-Preis für Schulprojekt in der Astrophysik

LEHRE

Open Campus 2026: Studieninfotag am 25. April

https://www.uni-jena.de/400664/waldgeraeusche-erhellen-das-gemuet-besonders-dann-wenn-sie-vertraut-sind
https://www.physik.uni-jena.de/39215/2026-03-20-bll


und Schnuppervorlesungen. Service-Einrichtungen
wie Internationales Büro, Career Point oder
Hochschulsport stellen sich und ihr Angebot vor.
Auch zu Themen wie Bewerbung und
Immatrikulation, Studienorganisation, Wohnen und
Finanzierung oder Studieren im Ausland wird
beraten. Darüber hinaus gibt es Bibliotheks- und
Institutsführungen sowie eine Stadt- und
Campustour.

Mehr erfahren

Foto: KI-generiert (bearbeitet von Liana Franke/Uni Jena)

Am Beispiel von Paris, London und Wien erzählt die
Ausstellung „Ins Bild gesetzt. Soziales Imaginieren
(in) der Großstadt“ von Praktiken des Formens und
Teilens sozialer Vorstellungen. Was macht den
Alltag und das soziale Gefüge der Großstadt im
19. Jahrhundert aus? Kann man sich das Soziale
als solches überhaupt vorstellen? Im Foyer der
Thüringer Universitäts- und Landesbibliothek
(ThULB) laden Schautafeln, Zitat-Installationen und
Journal-Reproduktionen zu einer kleinen
historischen Erkundung ein.
Die Ausstellung ist ein Projekt der interdisziplinären
Nachwuchsforschungsgruppe „Kulturtechnik
Imagination“ des neuen Exzellenzclusters
„Imaginamics. Practices and Dynamics of Social
Imagining“ der Uni Jena und kann während der
Öffnungszeiten der ThULB besucht werden.

Foto: Anne Seele/ThULB

Mehr erfahren

TRANSFER

Soziales Imaginieren im 19. Jahrhundert

COMMUNITY

Austausch zu Engagement und gesellschaftlicher Wirkung

https://www.uni-jena.de/30750/open-campus-im-studierendenparadies
https://www.gw.uni-jena.de/68684/nfg-kulturtechnik-imagination


Was bedeutet Public Engagement für die Uni Jena? Welche Formate gibt es und wie können sie
weiterentwickelt werden? Die erste EngagementARENA am 13. Mai lädt alle Universitätsangehörigen dazu
ein, sich einzubringen, mitzudenken und Engagement an der Uni Jena sichtbar und wirkungsvoll zu
gestalten. Die EngagementARENA bietet Raum für alle, die sich an der Universität mit Partizipation,
Kommunikation und Outreach in Forschung, Lehre, Transfer oder im Dialog mit der Gesellschaft befassen
oder sich dafür interessieren. Eine Anmeldung ist erforderlich.

Mehr erfahren

Am Samstag, 18. April 2026, steht das Klavier im Mittelpunkt zweier Konzerte in der Aula der Uni Jena. Um
15 Uhr gestalten Anne Hoff und Sebastian Krahnert ein Kinderkonzert zu vier Händen. Unter dem Titel
„Musikalische Kinderspiele“ entdecken Kinder und ihre Angehörigen mit Moderationen und viel Fantasie
Klaviermusik des 19. Jahrhundert. Um 17 Uhr folgt ein Klavierabend zu vier Händen mit Werken
französischer Komponisten wie Bizet, Ravel und Fauré. Das Programm zeigt die Entwicklung der
französischen Klaviermusik im 19. Jahrhundert und greift auch Werke auf, die für Kinder geschrieben
wurden oder von ihnen inspiriert sind. Der Eintritt zu beiden Konzerten ist frei.

Im Rahmen von FECT (Foster European Competences and Talents), dem nationalen Begleitprogramm zur
EC2U-Allianz, findet vom 7. bis 9. Juli eine Summer School an der Uni Jena statt. Unter dem Titel
„Challenging Bias – Intercultural Competencies for Inclusive Higher Education“ widmet sie sich zentralen
Fragen rund um unbewusste Stereotype, strukturelle Barrieren und inklusive Bildungszugänge im
Hochschulkontext. In praxisnahen Formaten wie Reflexionsübungen, Fallstudien und interaktiven Projekten
setzen sich die Teilnehmenden mit Dynamiken von Interkulturalität, Zugehörigkeit und
Chancengerechtigkeit auseinander und diskutieren diese aus unterschiedlichen europäischen
Perspektiven. Studierende, Lehrende und Beschäftigte der Uni Jena können sich noch bis 20. April
bewerben.

Mehr erfahren

Mit einer Auftaktveranstaltung präsentiert sich der
neu gegründete Förderverein des Schumpeter-
Zentrums der Uni Jena am 20. April um 17 Uhr in
der Aula am Fürstengraben 1. Im Mittelpunkt steht
ein Vortrag von Ministerpräsident Mario Voigt
(Foto) zur Gestaltung des Wandels in Thüringen.
Anschließend diskutiert er mit Prof. Andreas
Freytag sowie Prof. Daniela Gröschke, Prof. Annika
Klafki und Prof. Matthias Menter über zentrale
Zukunftsfragen des Freistaats. Im Fokus stehen die
Perspektiven Thüringens in Zeiten geopolitischer
und geoökonomischer Umbrüche. Die
Veranstaltung richtet sich an Interessierte aus

Foto: Guido Werner

Zur Anmeldung

Klaviernachmittag in der Aula

NETZWERK

Interkulturelle Kompetenzen für inklusive Hochschulbildung

Gestaltung des Wandels: Zukunftsfragen für Thüringen

https://www.uni-jena.de/397936/einladung-zur-1-engagementarena
https://www.uni-jena.de/395989/fect-summer-school-2026
https://www.jsec.uni-jena.de/2123/eroeffnung-fv-jsec


Wissenschaft, Politik und Wirtschaft sowie der
Öffentlichkeit.

Am 23. Februar 2026 hat die Konferenz zum
zehnjährigen Jubiläum der Eröffnung des
International Year of Global Understanding (IYGU)
Strategien globaler Nachhaltigkeit im Lichte aktuell
fortschreitender Nationalismen in den Blick
genommen. Veranstaltet wurde sie von Prof. Benno
Werlen, dem Initiator des IYGU und UNESCO Chair
on Global Understanding for Sustainability.
Universitätspräsident Prof. Andreas Marx begrüßte
zahlreiche hochrangige internationalen Gäste aus
Wissenschaft und Zivilgesellschaft. Soziologe und
Co-Chair des jüngst bis Juni 2030 verlängerten
UNESCO-Lehrstuhls, Prof. Hartmut Rosa, erläuterte
die Rolle globaler Zusammenarbeit in Zeiten
zunehmender nationaler Abschottung.
Die englischsprachige Konferenz kann nun online
bei YouTube angeschaut werden.

Foto: Helena Hartmann/Uni Jena

Mit Prof. Johannes Grave (Foto, v. l. n. r.), Prof.
Martin Joachim Kümmel, Prof. Kirsten Küsel und
Prof. Birgit Weber sind gleich vier Forschende der
Uni Jena in die Sächsische Akademie der
Wissenschaften zu Leipzig aufgenommen worden.
Die 1846 gegründete Akademie führte die neuen
Mitglieder am 10. April 2026 bei ihrer
Frühjahrssitzung offiziell ein.
Mit der Wahl würdigt sie die herausragenden
Leistungen in Kunstgeschichte, Indogermanistik,
Geomikrobiologie und Chemie. Grave, Kümmel und
Weber wurden als Ordentliche Mitglieder
aufgenommen, Küsel als Korrespondierendes
Mitglied.

Fotos:  Jens Meyer, Jan-Peter Kasper, Anna Schroll, Anne
Günther

Mehr erfahren

Am 10. April vergab das Leibniz-Institut für
Naturstoff-Forschung und Infektionsbiologie
(Leibniz-HKI) den diesjährigen Xience Award an
Prof. Wilhelm Boland (Foto, l.). Der Preis ist eine
Ehrung für herausragende wissenschaftliche

10 Jahre International Year of Global Understanding

PERSONALIA

Vierfache Aufnahme in die Sächsische Akademie der Wissenschaften

Xience Award 2026 für Wilhelm Boland

https://www.youtube.com/watch?v=WpDZsNAHn2w
https://www.youtube.com/watch?v=WpDZsNAHn2w
https://www.uni-jena.de/400158/vierfache-aufnahme-in-die-saechsische-akademie-der-wissenschaften


Leistungen und Dank für die konstante
Unterstützung des Instituts zugleich. Als
langjähriger Direktor des benachbarten Max-
Planck-Instituts für chemische Ökologie hat Boland
das Leibniz-HKI und den Wissenschaftscampus
Beutenberg über viele Jahre hinweg tatkräftig
gefördert und besonders im Bereich der
Lebenswissenschaften entscheidend geprägt.

Mehr erfahren

Foto: Anna Schroll/Leibniz-HKI

Rückwirkend zum 1. April wurden Prof. Ulf Peschel zum Prodekan und Prof. Holger Cartarius zum
Studiendekan der Physikalisch-Astronomischen Fakultät bestellt. Die Amtszeit des Duos läuft bis zum
31. März 2029.

25. Dienstjubiläum:
Prof. Manuela Nowotny (Institut für Zoologie und Evolutionsforschung): 01.04.2026
Prof. Agnes Jäger (Institut für Germanistische Sprachwissenschaft): 02.04.2026
Ralf Schindek (Vizepräsidium für Forschung und Innovation): 29.04.2026

Neu in der Leitung

Dienstjubiläen im April 2026

View newsletter in browser

https://www.leibniz-hki.de/de/pressemitteilung/fuer-eine-wissenschaft-die-verbindet-forschung-menschen-und-ideen.html
https://viewstripo.email/template/02ffc837-d593-4a53-97e8-3a86729993c6


In a study led by the German Centre for Integrative
Biodiversity Research, researchers at the University
of Jena investigated how forest sounds affect
people. The result: even one-minute audio
recordings from the forest can improve short-term
well-being, reduce stress and boost concentration.
Familiar sounds from local forests had a
particularly positive effect. By contrast, a high
number of audible animal species played only a
minor role. Kevin Rozario and Prof. Aletta Bonn
from the University of Jena were involved in the
study, which was published in the “Journal of
Environmental Psychology”.

Image: Corey Callaghan

Learn more

Image:  Anna Perepechai/JENAINNOVATION 

JENAINNOVATION gets underway
On 8 April, JENAINNOVATION made its public debut at the JenTower. Around 150 guests from politics,
academia and the innovation sector attended the launch event for the new initiative for innovation and
knowledge transfer, which is run by the University of Jena, the University of Applied Sciences and the
University Hospital. As a transfer centre, JENAINNOVATION aims to foster collaboration between
academia, industry and society, thereby supporting researchers and teams in translating scientific findings
into concrete applications and impact.

Learn more (German only)

RESEARCH

Familiar forest sounds boost well-being

https://www.uni-jena.de/en/400664/soundscapes-from-nearby-forests-are-more-uplifting-than-those-from-faraway-places
https://jenainnovation.de/news/auftakt-rueckblick/


Over the past two years, Dr Markus Mugrauer from
the Institute of Astrophysics and the University
Observatory has supervised a research project by
Leipzig school leaver Sophie Emmerichs (photo).
As part of her work, the pupil investigated the
activity of the Sun, helped to set up a solar
observatory and analysed spectral data from
extremely bright auroras recorded at the University
Observatory in Großschwabhausen. For her
findings, she received a first prize and a special
prize at this year’s “Jugend forscht” state
competition in Saxony. This example illustrates
how researchers at the University of Jena can
support school pupils in challenging projects and
introduce them to scientific work at an early stage.

Image: Markus Mugrauer/UniJena

Learn more (German only)

The University of Jena and the University of Applied
Sciences Jena are once again hosting a joint
Information Day on Saturday, 25 April. From
9.30 am to 3 pm, the Open Campus will give
prospective students, school pupils, friends and
family an insight into studying, research and the
unique campus life in Jena. Information stands will
showcase the diverse range of courses offered by
both universities, and there will also be talks and
taster lectures. Support services such as the
International Office, Career Point and University
Sports will introduce themselves and their services.
Guidance will also be provided on matters such as
application and enrolment, study organization,
accommodation and funding, and studying abroad.
In addition, there will be guided tours of the library
and institutes, as well as a city and campus tour.

Learn more

Image: AI generated (edited by Liana Franke/Uni Jena)

“Jugend forscht” prize for school project in astrophysics

TEACHING

Open Campus 2026: Information Day on 25 April

TRANSFER

Social Imagining in the 19th century

https://www.physik.uni-jena.de/39215/2026-03-20-bll
https://www.uni-jena.de/en/30750/open-campus-in-student-paradise


Using Paris, London and Vienna as examples, the
exhibition “Ins Bild gesetzt. Soziales Imaginieren
(in) der Großstadt” (Social Imagining in/of the
Metropolis) explores practices of shaping and
sharing social ideas. What defined everyday life
and the social fabric of the metropolis in the
19th century? Is it even possible to imagine the
social as such? In the foyer of the Thuringian
University and State Library (ThULB), display
boards, quote installations and journal
reproductions invite visitors on a brief historical
exploration.
The exhibition is a project of the interdisciplinary
junior research group “Kulturtechnik Imagination”
within the new Cluster of Excellence “Imaginamics.
Practices and Dynamics of Social Imagining” at the
University of Jena and can be visited during the
ThULB’s opening hours.

Image: Anne Seele/ThULB

Learn more

COMMUNITY

Dialogue on engagement and social impact
What does public engagement mean for the University of Jena? What formats are there and how can they
be further developed? The first EngagementARENA on 13 May invites all members of the university
community to get involved, contribute their ideas and help shape engagement at the University of Jena in a
way that is both visible and effective. The EngagementARENA provides a space for anyone at the
University who is involved in, or interested in, participation, communication and outreach in research,
teaching, knowledge transfer or in dialogue with society. Registration is required.

Learn more

Piano afternoon in the auditorium
On Saturday, 18 April 2026, the piano will take centre stage at two concerts in the auditorium of the
University of Jena. At 3 pm, Anne Hoff and Sebastian Krahnert will present a children’s concert for four
hands. Under the title “Musikalische Kinderspiele” (Musical Children’s Games), children and their families
will discover 19th-century piano music with commentary and plenty of imagination. This will be followed at
5 pm by a four-hand piano recital featuring works by French composers such as Bizet, Ravel and Fauré.
The programme traces the development of French piano music in the 19th century and also includes
works written for children or inspired by them. Admission to both concerts is free.

NETWORK

Intercultural competencies for inclusive higher education
As part of FECT (Foster European Competences and Talents), the national accompanying programme for
the EC2U Alliance, a summer school will take place at the University of Jena from 7 to 9 July. Entitled

https://www.gw.uni-jena.de/en/68684/junior-research-group-kulturtechnik-imagination
https://www.uni-jena.de/en/397936/invitation-to-the-1st-engagementarena


The newly founded Friends’ Association of the
Schumpeter Center at the University of Jena will
hold its launch event on 20 April 2026 at 5 pm in
the auditorium at Fürstengraben 1. At the heart of
the event will be a lecture by Minister-President
Mario Voigt (photo) on shaping change in
Thuringia. He will then discuss key future issues
concerning the Free State with Prof. Andreas
Freytag, Prof. Daniela Gröschke, Prof. Annika Klafki
and Prof. Matthias Menter. The focus will be on
Thuringia’s prospects in times of geopolitical and
geo-economic upheaval. The event is aimed at
interested parties from academia, politics and
business, as well as the general public.

Image: Guido Werner

Registration (German only)

On 23 February 2026, the conference marking the
tenth anniversary of the launch of the International
Year of Global Understanding (IYGU) examined
strategies for global sustainability in light of the
current rise in nationalism. It was organized by
Prof. Benno Werlen, the initiator of the IYGU and
UNESCO Chair on Global Understanding for
Sustainability. University President Prof. Andreas
Marx welcomed numerous high-ranking
international guests from academia and civil
society. Sociologist and Co-Chair of the UNESCO
Chair—recently extended until June 2030—Prof.
Hartmut Rosa, explained the role of global
cooperation in times of increasing national
isolationism. The conference can now be viewed
online on YouTube.

Image: Helena Hartmann/Uni Jena

“Challenging Bias—Intercultural Competencies for Inclusive Higher Education”, it addresses key issues
related to unconscious stereotypes, structural barriers, and inclusive access to education in a higher
education context. Through practical formats such as reflection exercises, case studies, and interactive
projects, participants will explore the dynamics of interculturality, belonging and equal opportunities,
discussing these from various European perspectives. Students, lecturers and staff at the University of
Jena can apply until 20  April.

Learn more

Shaping change: Future challenges for Thuringia

10th anniversary of the International Year of Global Understanding

PEOPLE

Quadruple admission to the Saxon Academy of Sciences and Humanities

https://www.jsec.uni-jena.de/2123/eroeffnung-fv-jsec
https://www.youtube.com/watch?v=WpDZsNAHn2w
https://www.youtube.com/watch?v=WpDZsNAHn2w
https://www.uni-jena.de/en/395989/fect-summer-school-2026


Four researchers from the University of Jena—Prof.
Johannes Grave (pictured, from left to right), Prof.
Martin Joachim Kümmel, Prof. Kirsten Küsel and
Prof. Birgit Weber—have been admitted to the
Saxon Academy of Sciences and Humanities in
Leipzig. The Academy, founded in 1846, officially
inducted the new members at its spring meeting on
10 April 2026.
With this election, it recognizes outstanding
achievements in art history, Indo-European studies,
geomicrobiology and chemistry. Grave, Kümmel
and Weber were admitted as full members, while
Küsel was admitted as a corresponding member.

Images:  Jens Meyer, Jan-Peter Kasper, Anna Schroll, Anne
Günther

Learn more

On 10 April, the Leibniz Institute for Natural Product
Research and Infection Biology (Leibniz-HKI)
presented this year’s Xience Award to Prof. Wilhelm
Boland (photo, left). The award recognizes
outstanding scientific achievements and serves as
a token of gratitude for consistent support for the
Institute. As the long-standing Director of the
neighbouring Max Planck Institute for Chemical
Ecology, Boland has actively promoted the Leibniz-
HKI and the Beutenberg Science Campus for many
years and has had a decisive influence, particularly
in the field of life sciences.

Learn more

Image: Anna Schroll/Leibniz-HKI

Wilhelm Boland receives the Xience Award 2026

New in the management
With effect from 1 April, Prof. Ulf Peschel was appointed Vice-Dean and Prof. Holger Cartarius was
appointed Dean for Student Affairs at the Faculty of Physics and Astronomy. Their terms of office will run
until 31 March 2029.

Anniversaries in April 2026
25th anniversary of service:
Prof. Manuela Nowotny (Institute of Zoology and Evolutionary Science): 01.04.2026
Prof. Agnes Jäger (Institute of German Linguistics): 02.04.2026
Ralf Schindek (Office of the Vice-President for Research and Innovation): 29.04.2026

Impressum / Imprint
Abteilung Hochschulkommunikation / Communications and Marketing
Bereich Presse und Information / Press and Public Relations

https://www.uni-jena.de/en/400158/vierfache-aufnahme-in-die-saechsische-akademie-der-wissenschaften
https://www.leibniz-hki.de/en/press-release/for-science-that-brings-people-ideas-and-research-together.html


Fürstengraben 1 / 07743 Jena
Tel.: +49 (0)3641 / 9-401400
E-Mail: interne.nachrichten@uni-jena.de
https://www.uni-jena.de/presse

Informationen und Hinweise über mögliche Inhalte sowie weitere Anmerkungen schreiben Sie uns bitte
über oben genannte E-Mail-Adresse. Sollten Sie den Newsletter nicht auf direktem Weg erhalten haben,
dann wenden Sie sich bitte ebenfalls an uns.

Please write to us via the above-mentioned e-mail address with information and notes about possible
contents as well as further comments. If you have not received the newsletter directly, please also contact
us.

mailto:interne.nachrichten@uni-jena.de
https://www.uni-jena.de/presse

